
11

Vom A-Mitarbeiter zum 
Triple-A-Mitarbeiter
Praxis pur: Mitarbeitergespräche, 
Gehaltsverhandlung, Erfolgsprämien,
Verbesserungs- und Vorschlagswesen usw.

Prof. Dr. Jörg Knoblauch

22

tempus-Song
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Mitarbeitermotivation 

Beteiligung an
Entscheidungen

Info ...
Freiraum für
persönliche
Entfaltung

Lob Gewinn-
beteiligung

Kapital-
beteiligung

Betriebliche
Partnerschaft

Immaterielle
Beteiligung

Materielle
Beteiligung

Leistungs-
anreize

Immaterielle
Beteiligung

Materielle
Beteiligung

44

X
X

X
X

X
X

Durchschnittsnote:
1,0 – 1,9 A-Mitarbeiter
2,0 – 2,9 B-Mitarbeiter
3,0 – 5,0 C-Mitarbeiter

Chefs bewerten Mitarbeiter (Vorderseite)
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Chefs bewerten Mitarbeiter (Rückseite)

66

Chefs bewerten Mitarbeiter: 3 Schritte

� Mitarbeiter bewertet sich selbst

� Chef bewertet Mitarbeiter

� Im anschließenden Gespräch einigt man sich auf eine  Note

���� Bewertung findet 1 x pro Jahr statt
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Brief für A-Mitarbeiter

Mitarbeiterbewertung – Herzlichen Glückwunsch

Sehr geehrter Herr Mustermann,

herzlichen Dank für Ihre Beteiligung an der letzten Mitarbeiterbewertung. Wenn wir
von A-Mitarbeitern sprechen, so sprechen wir von Menschen wie Ihnen. Sie gehören 
zu den Mitarbeitern, die für den Erfolg dieser Firma wesentlich mitverantwortlich sind. 
Wir möchten Ihnen auch von Geschäftsleitungsseite zu Ihrer tollen Note gratulieren. 
Die Beurteilung durch Ihren Vorgesetzten spricht eine deutliche Sprache. Wenn in der 
Mitarbeiterzeitschrift steht: „Freundliche Mitarbeiter, Mitarbeiter, die sich selbst und 
die eigenen Fähigkeiten in die Arbeit einbringen und denen die Arbeit Spaß macht, 
sind das eigentliche Kapital eines Unternehmens.“, so sind damit Mitarbeiter wie Sie 
gemeint. Zu Ihrer Information: Der Durchschnitt der Bewertungen liegt für das Büro 
(incl. Meisterebene) bei 1,69, für die Fertigung bei der Note 2,07.

Unter Werbeleuten gibt es den Spruch: „Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen, 
kann genauso gut seine Uhr zurückdrehen, um Zeit zu sparen.“ Auf uns übersetzt heißt 
das: Wer aufhört sich weiter zu entwickeln, wird abfallen. Für uns stellt sich nun die Frage, 
was wir tun können, um Sie zu unterstützen. Sollten Sie Informationsmaterial über 
Fortbildungsprogramme wünschen oder sich bereits für eine bestimmte Fortbildung 
entschieden haben, so können Sie jederzeit gerne auf uns oder Ihren Vorgesetzten 
zukommen. Wir werden alles tun, um Sie auch weiter zu fördern. Wenn es andere 
Bereiche in Ihrer Bewertung gibt, bei denen wir zu einer Verbesserung beitragen 
können, so lassen Sie uns das bitte wissen.

Noch einmal herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit und Ihr Engagement. Machen Sie 
so weiter. Bitte setzen Sie sich auch in Zukunft zu Ihrem und zum Wohle des 
Unternehmens ein.
Mit freundlichem Gruß
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Brief für B-Mitarbeiter

Mitarbeiterbewertung

Sehr geehrte Frau Mustermann,

herzlichen Dank für Ihre Beteiligung an der letzten Mitarbeiterbewertung.

Laut unserer Klassifizierung sind Sie eine B-Mitarbeiterin . Wir wissen und 
schätzen Ihre Fähigkeiten und Stärken, können uns aber als Unternehmen mit 
dem Ergebnis nicht zufrieden geben. Zu Ihrer Information: 
Der Durchschnitt der Bewertung liegt für das Büro (incl. Meisterebene) bei 1,69, 
für die Fertigung bei der Note 2,07.

Wir fragen uns, was wir von Unternehmensseite dazu beitragen können, 
Sie noch mehr zu fördern. Wir bitten Sie ebenfalls darüber nachzudenken, 
was Sie tun können, um Ihre Bewertung zu verbessern. Sollten Sie Informationen
über Weiterbildungsprogramme benötigen, so lassen Sie uns das bitte wissen. 
Wir werden Sie dann mit den entsprechenden Unterlagen versorgen.
Wenn es andere Bereiche in Ihrer Bewertung gibt, bei denen wir zu einer 
Verbesserung beitragen können, so teilen Sie uns das bitte ebenfalls mit.

Bitte sprechen Sie Ihren Vorgesetzten an, welche Maßnahmen Sie ergreifen 
werden, um Ihre Note zu verbessern. Mit Ihrem Willen und Einsatz sowie unserer 
Unterstützung ist es möglich, Ihre Fähigkeiten zu fördern. 

Machen Sie bitte von dem Angebot Gebrauch und sehen Sie Ihren 
persönlichen Erfolg auch als den Erfolg unseres Unternehmens.
Mit freundlichem Gruß
tempus  GmbH
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Botschaft an C-Mitarbeiter

„Betrachten Sie Ihr 
Gehalt als eine Spende“

1010

Quartalsgespräche

1-5-9 Gespräche

� Januar 

� Mai

� September

� Dauer: 1 bis 1,5 Stunden
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Einladung zum Quartalsgespräch
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Führung durch Quartalsgespräche und Ziele 

Ziele 
+

Maßnahmen

Projekte 
(nicht über Ziele abgedeckt)

Persönliches



1313

Führung durch Quartalsgespräche und Ziele

Ziele 
+

Maßnahmen

Projekte 
(nicht über Ziele abgedeckt)

Persönliches

Januar Dezember

Beispiele:
� Terminverzögerung
� Höhere Kosten
� Krankheit
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Führung durch Quartalsgespräche und Ziele

Ziele 
+

Maßnahmen

Projekte 
(nicht über Ziele abgedeckt)

Persönliches

Januar Dezember

Beispiele:
� Messen
� Kundenprojekte
� Kaufentscheidungen
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Führung durch Quartalsgespräche und Ziele

Ziele 
+

Maßnahmen

Projekte 
(nicht über Ziele abgedeckt)

Persönliches

Januar Dezember

Beispiele:
� Urlaub
� Überstunden
� Gehalt
� Streit
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Führung durch Quartalsgespräche und Ziele

Ziele 
+

Maßnahmen

Projekte 
(nicht über Ziele abgedeckt)

Persönliches

Januar Dezember

Ziele

Projekte

Persönliches
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Ablauf

1. Zielerreichung: Rückblick und Ausblick 
Schwerpunkt im Jan: Zielerreichung
Schwerpunkt im Mai: Mitarbeiterbeurteilung      
Schwerpunkt im September: Jahresziele für das nächste Jahr

2. Was wollen Sie zum Wohle der Firma in den nächsten 3 Monaten 
beitragen?

3. Persönliche Anliegen (Urlaub, Weiterbildung, Arbeit szeiten)

Quartalsgespräche oder 1-5-9-Gespräche

1818

Tipps

� 10 Tage vorher sollte eine schriftliche Einladung e rfolgen

� Unbegrenzt Zeit mitbringen (Faustformel: 1,5 Stunde n)

� Reden Sie nicht zu viel (80:20-Formel)

� Wenn Mitarbeiter nicht vorbereitet ist, wird ein ne uer Termin 
vereinbart 

� Gespräche führt der direkte Vorgesetzte. Es dürfen nicht 
mehr als 8 bis 10 Mitarbeiter sein.

� Gehaltsverhandlung ist hier kein Thema

Quartalsgespräche
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Weiterbildung 

� Weiterbildung bezahlt der Betrieb. Im Rahmen der Jah resziele 
(Ziel 1) der Mitarbeiter werden diese in ihrer Weit erbildung 
unterstützt. Bevorzugt werden hausinterne Seminare für die 
Mitarbeiter angeboten.

2020

Lohn- und Gehaltsgerechtigkeit

� Jeder Mitarbeiter wird im Frühjahr aufgefordert, ei nen 
Vorschlag zu machen, was er verdienen will, um eine  
leistungsgerechte Bezahlung zu vereinbaren. Motto: „Jeder 
darf verdienen, was er will, er darf uns nur nichts  kosten.“
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Gehaltsumfrage

Ablauf

� 17. April - 01. Mai 2014 Mitarbeiter füllen Bogen aus

� 04. Mai 2014 Bögen werden aufbereitet

� 08. Mai 2014 Geschäftsleitung bespricht sich

� 30. Mai 2014 Ergebnisse fließen in die 
Mai-Abrechnung 
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Gehaltsumfrage

Wenn Sie Ihr eigener Personalchef wären, welches Wu nschgehalt 
(inkl. Leistungszulage und Zielprämie) würden Sie n ach Ihrem 
heutigen Wissen und Können sowie Ihrer Leistungsber eitschaft 
als angemessen betrachten?

Brutto: €

Wenn Sie der Meinung sind, dass bei Ihnen eine zusä tzliche 
Erhöhung angemessen ist, geben Sie bitte Ihre persö nliche 
Begründung …
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Gehaltsanbindung an Zielsetzungen

� Die Gehaltshöhe der Mitarbeiter 
orientiert sich unter anderem an

� Erreichung der persönlichen Ziele

� Individuellen Beurteilungen
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Prämien an Mitarbeiter, die nicht krank waren

� Dankesbrief der Geschäftsleitung

� Halbjährliche Prämienzahlung 100,- Euro

� Geld wird cash ausgezahlt =      
monetäres Erlebnis (wird versteuert)



2525

Prämien an Mitarbeiter, die nicht krank waren
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Gewinnbeteiligung

� Wenn am Ende des Monats ein Gewinn erwirtschaftet 
wurde, erhält jeder Mitarbeiter einen Tankgutschein .

� Sozialabgabefreier Betrag (Grenze: 44 €)

� Wird in der Lohnabrechnung aufgeführt
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Kapitalbeteiligung

� Mitarbeiter können steuerbegünstigt 
Kapital in der Firma anlegen

� Es gibt hunderte Modelle

� Spezialist ist die AGP

2828

Verbesserungs- und Vorschlagswesen

� 13 Vorschläge pro Person im Jahr 2013

� Schnelle Reaktion auf Vorschlag 
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Formular Verbesserungsvorschlag

� Nur Masse bringt Klasse 

� nur wer einfache Vorschläge zulässt 
bekommt auch große Vorschläge

� Jeder Vorschlag wird belohnt

� Selbstumsetzungsquote hochbringen 
(idealerweise 80 %)

� Mit 1 Verbesserungsvorschlag pro Jahr 
beginnen

� Events halten einen Verbesserungs- und 
Vorschlagswesen-Prozess am Laufen 
(Cleverle)
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Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP)

� Probleme selbst lösen

� Geschäftsleitung entscheidet nur noch über den   
fertigen Lösungsvorschlag
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Verbesserungen im Team (ViT)
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Verbesserungen im Team (ViT)
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Integration neuer Mitarbeiter (Onboarding)

� Vorbereiteter Arbeitsplatz

� Blumenstrauß

� Informationsordner

� Visitenkarten

3434

Checkliste neue Mitarbeiter
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Wertekärtchen 
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Neue geistgeprägte Unternehmenskultur

� Durch Freude an der Arbeit findet der Mitarbeiter 
Erfüllung und Wertschätzung 

Unser Schiff !
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Ihr Schiff!

� Holen Sie Ihre Mitarbeiter ins gemeinsame Boot
und hissen Sie Ihre Flagge

3838

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


